
 

 

 

Technische Sachbearbeiterin/Technischer Sachbearbeiter 
Wasserversorgung und Wassersicherstellungsgesetz 
(m/w/d) 
Referat 41 – Siedlungswasserwirtschaft der Landesdirektion Sachsen 

Über uns 
Die Landesdirektion Sachsen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen technischen Sachbearbeiter 
Wasserversorgung und Wassersicherstellungsgesetz (m/w/d), unbefristet, Entgeltgruppe 11 TV-L, in der 
Dienststelle Dresden oder Außenstelle Bautzen.  
 
Wünschenswert ist die regelmäßige Aufgabenwahrnehmung an der Dienststelle Dresden oder in der 
Außenstelle Bautzen. Sofern familiäre oder soziale Gründe entgegenstehen, können die Aufgaben 
überwiegend auch in den Dienststellen Chemnitz oder Leipzig ausgeübt werden. Es wird jedoch die 
Bereitschaft zur Wahrnehmung regelmäßiger Präsenztage in der Region Dresden/Bautzen erwartet. 
Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung Ihren bevorzugten Dienstort an. 
 
Die Landesdirektion Sachsen (LDS) mit ca. 1.600 Bediensteten an den drei Standorten Chemnitz, 
Dresden und Leipzig ist ein wichtiger Teil der Staatsverwaltung und eine der größten Behörden des 
Freistaates Sachsen. 
 
Das Referat Siedlungswasserwirtschaft ist zuständig für kommunale und industrielle 
Abwasserbehandlungsanlagen und Anlagen der Wasserversorgung. Es trifft auch Planentscheidungen 
für Rohrfernleitungen und führt die amtliche Einleiterüberwachung durch.  

 

Wir stellen ein!  

 

Kennziffer:  
41DD0126 

Ort:  
Dresden/Bautzen 

Bewerbungsfrist:  
9. April 2026 



 
 

Interessante Aufgaben 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung in folgenden Aufgabenbereichen: 
 
• federführende, dienststellenübergreifende Bearbeitung im Rahmen der Umsetzung des 

Wassersicherstellungsgesetzes (WasSiG) insbesondere 
o Bearbeitung von Grundsatzfragen, Vorgeben von Überwachungsmaßnahmen für Anlagen der 

Notwasserversorgung, 
o fachtechnisches Unterstützen bei der Abstimmung mit anderen Behörden und 

Kommunen/Aufgabenträgern sowie beim Aktualisieren von aufsichtlichen Vorgaben zur 
Erstellung von Notwasserkonzepten und Regeln des grundsätzlichen Zusammenwirkens 
dieser Konzepte mit den Wasserversorgungskonzepten, den Maßnahmenplänen nach 
Trinkwasserverordnung sowie des Katastrophenschutzes, 

o fachliches Beraten des Verwaltungsstabes der Landesdirektion Sachsen in Fragen der 
Wassersicherstellung, Planen des Bedarfes und Entscheiden über den Einsatz zugewiesener 
Mittel des Bundes für Maßnahmen der Wassersicherstellung, 

o fachliche und verfahrensseitige Begleitung der Umsetzung der Maßnahmen, u.a. 
Überwachung/Controlling der mit den Bescheiden verbundenen Pflichten der 
Bescheidempfänger sowie Fristen, fachliche Prüfung des Nachweises der Verwendung,  

• Erarbeiten Fachtechnischer Stellungnahmen zu wasserrechtlichen Verfahren einschließlich 
Annexzuständigkeiten sowie Erarbeiten baufachlicher Stellungnahmen bei Vorhaben der 
Wasserversorgung, Mitwirkung dienststellenübergreifend für Großvorhaben und 
Industrieansiedlungen, 

• planmäßige und anlassbezogene Anlagenüberwachung, Bauüberwachung sowie Gewässeraufsicht 
nach wasserrechtlichen Vorschriften (insbesondere § 100 Wasserhaushaltsgesetz, § 106 Sächs. 
Wassergesetz, WasSiG) im Bereich der Wasserversorgung einschließlich fachlicher Vorbereitung 
des daraus folgenden Vollzugs (Anordnungen, Zwangsmittel, Bußgelder), 

• Fachtechnisches Prüfen von Anträgen auf Förderung von Anlagen der Siedlungswasserwirtschaft 
(Förderverfahren nach Förderrichtlinien), 

• Fachaufsicht über untere Wasserbehörden und Mitwirkung bei der Rechtsaufsicht über 
Aufgabenträger der Wasserversorgung. 

 

Wir bieten Ihnen 
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten (ohne Kernzeiten), die zu Ihrer Work-Life-Balance 

passen, 
• individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten für Ihre fachliche wie auch persönliche 

Weiterentwicklung, 
• Vergütung nach den Regeln des Tarifvertrags des öffentlichen Dienstes (TV-L) in der 

Entgeltgruppe 11 (TdL: TV-L (tdl-online.de)), inclusive Jahressonderzahlung, vermögenswirksamen 
Leistungen und einer betrieblichen Altersvorsorge, 

• Erholungsurlaub von mindestens 30 Tagen im Jahr sowie arbeitsfreie Tage am am 24. und 31. 
Dezember, 

• die Möglichkeit zur fach- und hierarchieübergreifenden Zusammenarbeit als Mitglied des 
Verwaltungsstabs der Landesdirektion Sachsen zum Schutz der Bevölkerung im Katastrophenfall, 

• weitere Benefits wie z. B. ein Job-Ticket für den ÖPNV, Gesundheitsleistungen und Teamevents. 
 

Sie bringen mit 
• einen abgeschlossenen Bachelor- oder Diplomstudiengang (FH) in den Fachrichtungen 

Wasserwirtschaft / Hydrowissenschaften mit der Vertiefung Wasserwirtschaft, Bauingenieurwesen 

https://www.tdl-online.de/tarifvertraege/tv-l


 
 

(Vertiefung Siedlungswasserwirtschaft), Umweltschutztechnik, Umweltwissenschaften oder 
Umweltverfahrenstechnik an einer Fachhochschule, Universität, Technischen Hochschule oder einer 
anderen Hochschule verbunden mit mindestens zweijähriger Berufserfahrung im Aufgabengebiet 
oder 

• einen abgeschlossenen Bachelor- oder Diplomstudiengang (FH) einer anderen 
naturwissenschaftlichen oder ingenieurtechnischen Fachrichtung an einer Fachhochschule, 
Universität, Technischen Hochschule oder einer anderen Hochschule verbunden mit mindestens 
dreijähriger Berufserfahrung im Aufgabengebiet, 

sowie 

• nachgewiesene Kenntnisse bezüglich des Managements von Großschadens- bzw. 
Katastrophenlagen und/oder im Bereich der Sicherung von kritischer Infrastruktur (z. B. durch 
Module eines weiterführenden Studiums oder Stabsarbeit).   

 
Ein Führerschein der Klasse B, die Bereitschaft zum Außendienst und zum Führen eines Dienst-PKW 
sind zwingend erforderlich. Die physische Mobilität für die Wahrnehmung von Außendienstaufgaben 
wird vorausgesetzt.  

 
Von Vorteil sind: 
• Berufserfahrung im öffentlichen Dienst,   
• gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift als Muttersprachler (m/w/d) oder auf dem 

Qualifizierungsniveau C2. 
 

Ihre Bewerbung 
 
Die Sächsische Staatsverwaltung setzt auf ein Arbeitsumfeld, an dem jeder Mensch gleichberechtigt 
und selbstbestimmt teilhaben kann. Wir freuen uns über Bewerbungen ungeachtet der ethnischen 
Herkunft, des Geschlechts, des Alters, der Religion oder der Identität. Wir sind bestrebt, 
schwerbehinderte Menschen oder ihnen Gleichgestellte besonders zu fördern, achten im 
Bewerbungsverfahren bei gleicher Eignung auf ihre bevorzugte Berücksichtigung und bitten daher um 
entsprechende Hinweise in Ihrer Bewerbung. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, etc.). Bitte 
senden Sie Ihre Unterlagen unter Angabe der Kennziffer 41DD0126 bis zum 9. April 2026 per Mail 
(bitte Anhänge im pdf-Format beifügen) an: 
bewerbungen@lds.sachsen.de 
 
oder per Post an: 
 
Landesdirektion Sachsen 
Referat Personal  
Altchemnitzer Straße 41 
09120 Chemnitz 
 
Für weitere Fragen können Sie sich auch gerne direkt an Frau Friedrich wenden: Tel: 0371/ 532 2125 
 
Informationen zum Zugang für verschlüsselte / signierte E-Mails / elektronische Dokumente sowie elektronische Zugangswege finden Sie unter: 
www.lds.sachsen.de/kontakt 
Ihre Daten werden von der Landesdirektion Sachsen in Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß den geltenden Bestimmungen zum Datenschutz verarbeitet. Weitere 
Informationen über die Verarbeitung der Daten und Ihre Rechte bei der Verarbeitung der Daten finden Sie unter dem Link www.lds.sachsen.de/datenschutz sowie 
in den dort eingestellten Informationsblättern. 

mailto:bewerbungen@lds.sachsen.de
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